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Betreff: 
Straßenbenennung in Mainz-Hechtsheim  
hier: Baulandumlegung "Wirtschaftspark Mainz-Süd" He 116 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, 21 .12.2020         
 
gez. Grosse  
 
 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 
 
 
Mainz, 14.01.2021 
 
 
gez. Michael Ebling 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsbeirat Mainz-Hechtsheim nimmt den Sachstand zur Kenntnis.  
 
Der Kulturausschuss empfiehlt, der Stadtrat beschließt, die zwei neu entstandenen Straßen im 
Umlegungsgebiet He 116 „Wirtschaftspark Mainz-Süd“ wie folgt zu benennen:   
 
Straße 1: „Calaisstraße“ 
 
Straße 2: „Cambridgestraße“ 
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Sachverhalt 
 
Im Wirtschaftspark Mainz-Süd schreitet seit Jahren die Entwicklung und Bebauung voran. 
Von Beginn an wurde das Gebiet in alphabetisch bezifferte Erschließungsbereiche (Cluster)    
aufgeteilt. Dieser Systematik folgend wurde 2005 durch den Ortsbeirat Hechtsheim, den          
Kulturausschuss und den Stadtrat ein Straßenbenennungskonzept beschlossen, welches diese 
ABC-Systematik aufnimmt. Dabei werden in Abstimmung mit der Entwicklungsträgerin des       
Gebietes, der Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Stadt Mainz (GVG) die Haupterschlie-
ßungsstraßen nach europäischen Städten mit dem Zusatz „Allee“ bezeichnet (z. B. Barcelona-
Allee) und Straßen für Sekundärerschließungen ebenfalls nach europäischen Städten mit dem 
Zusatz „Straße“. 
 
Im Rahmen der die Gebietsentwicklung begleitenden Baulandumlegung „Wirtschaftspark     
Mainz-Süd“ wurden jetzt im Cluster „C“ zwei parallel zueinander laufende Erschließungsstraßen 
(siehe Plananlage) parzelliert. Hierfür sind Straßennamen zu beschließen. Bestandteil des      
damaligen Beschlusses vom 24.01.2005 über das Benennungskonzept waren eine umfangreiche    
Namensvorschlagsliste für die einzelnen alphabetischen Bereiche und zusätzlich eine              
Vorschlagsliste des Ortsbeirates Mainz-Hechtsheim mit je einem Namen pro Buchstabenkatego-
rie. Aus diesen Listen lassen im Vergleich zu den zum Beispiel ähnlich klingenden Städtenamen 
„Cadiz“ und „Cardiff“ die beiden zum Beschluss stehenden Namen „Calaisstraße“ und 
„Cambridgestraße“ eine klare Differenzierung der in räumlicher Nähe zueinander verlaufenden 
(Einbahn-)Straßen zu und sind zugleich von der Aussprache und der Schreibweise her prägnant 
und gut zu unterscheiden. Darüber hinaus sind die beiden Länder, in denen diese Städte liegen, 
bisher noch nicht im Gebiet vertreten. Beide Namen wurden mit der Gebietsentwicklerin GVG  
abgestimmt. Der Name „Calais“ wurde der Vorschlagsliste des Ortsbeirates Mainz-Hechtsheim  
entnommen. 
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